BESCHLUSSVORLAGE

Vorlage-Nr.: B 26/0215/1

60 - Amt fur Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr Datum: 17.08.2026
Bearb.: | Stein, Isabel Tel.:-203 offentlich

Az.:

Beratungsfolge Sitzungstermin Zustindigkeit
Ausschuss fur 20.08.2026 Entscheidung
Stadtentwicklung und

Verkehr

Bebauungsplan Nr. 322 "An der Ohechaussee”,
Gebiet: ostlich Ohechaussee, westlich Aspelohe auf Hohe Robert-Schumann-Stralle
hier: Entwurfs- und Veroéffentlichungsbeschluss

Beschlussvorschlag:

Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 322 Norderstedt ,An der Ohechaussee®, fur das Gebiet:
Ostlich Ohechaussee, westlich Aspelohe auf Hohe Robert-Schumann-Stralie, bestehend aus
Teil A - Planzeichnung (Anlage 2) und Teil B - Text (Anlage 3), wird beschlossen.

Die Begrindung (Anlage 4) wird gebilligt. Die Begrindung ist Bestandteil des Beschlusses.

Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 322 Norderstedt ,An der Ohechaussee®, die Begriindung
sowie folgende Arten umweltbezogener Informationen sind gemal® § 3 Abs. 2 BauGB zu
veroffentlichen:

Mensch: Aussagen
- zur Larmbelastung durch Umgebungslarm (Schienen-, Flug- und Stral3enverkehr) im

Stadtgebiet

- zu Grundlagen, um MaRnahmen zur Larmminderung zu erarbeiten

- zu MalBnahmen zur La&rmminderung

- zu den Verkehrs- und Gewerbelarmimmissionen fiir die Nutzungen innerhalb des
Plangebietes

- zu Vorschlagen fir Schutzmafnahmen

- zu den Verkehrslarmimmissionen aulerhalb des Plangebiets

- zur Verschattung und Besonnung der angrenzenden Grundstiicke und Gebaude

- zum Verkehrsaufkommen auf3erhalb des Plangebiets
- zur Leistungsfahigkeit der Anbindungspunkte

Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt: Aussagen
- zur Untersuchung der Vorkommen von Tieren und Pflanzen und deren

Zusammenfassung
Sachbearbeitung Fachbereichs- Amtsleitung mitzeichnendes Amt (bei Stadtrat/Stadtratin | Oberblrgermeisterin
leitung Beschllissen mit
finanziellen Auswirkungen:
Amt 20)
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zu ortlichen Erfordernissen und MaRnahmen zur Verwirklichung der Ziele des

Naturschutzes und der Landschaftspflege fir das Stadtgebiet und deren

Zusammenfassung

zur Untersuchung der Vorkommen von Fledermausen

- zum Artenschutz: ortliche Erfordernisse und MaRnahmen zur Verwirklichung der Ziele

fur das Stadtgebiet

zu Amphibien: Verbreitungsschwerpunkte, Beeintrachtigungen und schitzende

MalRnahmen im Stadtgebiet

zur Bedeutung der Flache (mdgliche Vorkommen, Lebens- und, Aufenthaltsrdume,

Nahrungsraume) und zur Wirkung des Vorhabens auf potenzielle vorkommende

Biotope und Tieren (Fledermause, Vogel, Schmetterlinge (Nachtkerzenschwarmer),

Kleinsduger, Amphibien, Reptilien, Libellen, Heuschrecken, Kafer (Eremit), Muschel,

Wieldbienen), andere Arten des Anhangs IV der FFH-Richtlinie, Brutvogel sowie

Einzelbetrachtung Star, Mauersegler

- zu Artenschutzrechtlichem Handlungsbedarf (Vermeidung, Ausgleich, CEF-
Maflnahmen)

- zu Vermeidungs- und Kompensationsmaflnahmen

- zum Erhalt vorhandener Badume und Pflanzstrukturen

Flache, Boden und Wasser: Aussagen
- zur Flachenversiegelung und Innenentwicklung

zu Grundwasserstanden und dem Schutz von Grundwasser

zu Grund- und Stauwasser

zur Entwasserung des Grundstlicks (Ruckhaltung, Versickerung und Einleitung von
Regenwasser)

zur Beschaffenheit des Baugrunds

- zu Bodenkontamination

- zu Bodenschutz

Luft: Aussagen
- zur Luftqualitatsgite

- zur lufthygienischen Uberwachung

Klima: Aussagen
- zu den klimadkologischen Funktionszusammenhangen zwischen bioklimatisch

belasteten Siedlungsraumen und kaltluftproduzierenden Freiflachen im Stadtgebiet
- zur Energie- und Warmeversorgung
- zur Nutzung regenerativer Energien

Landschaft: Aussagen
- zu den ortlichen Erfordernissen und Mallinahmen zur Verwirklichung der Ziele der

Landschaftspflege flachenhaft fur das Stadtgebiet und deren Zusammenfassung

Kultur- und Sachguter: Aussagen
- keine Aussagen

Darlber hinaus liegen umweltbezogene Informationen in Form des Umweltberichtes zum
Flachennutzungsplan 2020 der Stadt Norderstedt aus. Dieser stellt die voraussichtlich
erheblichen Umweltauswirkungen der Flachennutzungsplanung dar.

Die beschriebenen umweltrelevanten Informationen finden sich in folgende Gutachten und

Stellungnahmen wieder:
» Flachennutzungsplan 2020 der Stadt Norderstedt, Neufassung, Stand: 17.03.2026
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Umweltbericht zum Flachennutzungsplan 2020 der Stadt Norderstedt, Stand: 12/2007
Landschaftsplan 2020 der Stadt Norderstedt incl. Umweltbericht, Stand: 12/2007
Flachennutzungsplan-Monitoring mit Basisaufnahmen zu verschiedenen Indikatoren aus
der Fauna und Flora, Stand: 2010 bis 2015

Synthesebericht zum Flachennutzungsplan-Monitoring, Stand: 2016
Flachennutzungsplan-Monitoring mit Folgeuntersuchungen fir die Indikatoren der Fauna
und Flora, Stand: 2017 bis 2022

Fledermauskonzept, Endbericht Fledermausmonitoring 2010-2021, Stand: 2023
Synthesebericht zum Flachennutzungsplan-Monitoring 1. Wiederholungskartierung,
Stand: 12.2024

Larmkartierung zur. 4. Runde der EU-Umgebungslarmrichtlinie fir die Stadt Norderstedt;
Stand:11/2022
Larmaktionsplanung der Runde 4 (2024-2029)

Analyse der klimadkologischen Funktionen fir die Stadt Norderstedt, Stand: 01/2014

Stichtagsmessungen Grundwassergleichenplane (Isohypsenplane), Stand: 2014-2024

Abschatzung der aktuellen und zukuinftigen Luftqualitdtsgite Norderstedt, Stand: 2007

Luftqualitat in Schleswig-Holstein, Jahresiibersicht 2018, Lufthygienische Uberwachung
Stand: 12/2019

Luftqualitat in Schleswig-Holstein, Jahresubersicht 2018, Stand: 12/2019

Luftqualitat in Schleswig-Holstein, Jahresubersicht 2020, Stand: 05/2022

Quantitative Bestandserfassung ausgewahlter Brutvogelarten, Stand: 2000

Datenrecherche und Erarbeitung eines Grobkonzeptes zum Amphibienschutz in

Norderstedt, Stand: 2002

Verkehrsuntersuchung zum Wohnquartier Ohepark (Bebauungsplan Nr. 322) im
Stadtteil Garstedt der Stadt Norderstedt, Stand: 07.2026

Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Nr. 322 ,An der Ohechaussee” der
Stadt Norderstedt; Stand: 06.07.2026

Energiekonzept, Wohnquartier Ohepark Norderstedt, Stand: 20.03.2026
Verschattungsgutachten zum Bebauungsplan Nr. 322 ,An der Ohechaussee®, Stadt
Norderstedt; Stand: 25.06.2026

Erlauterungsbericht zum Entwasserungskonzept — Versickerung, Rickhaltung und
Einleitung; Stand: 07.2026

Grinordnungsplan, Stadt Norderstedt, Bebauungsplan Nr. 322, Stand: 25.06.2026
Artenschutzrechtliche Prifung, Stadt Norderstedt, Bebauungsplan Nr. 322, Stand:
29.06.2026

Geotechnischer Bericht, Errichtung des Wohnquartiers Ohepark; Stand: 28.11.2025
Orientierender Schadstoffbericht flr eine Oberbodenuntersuchung gem. Nachforderung
vom 12.09.2025, Stand: 23.10.2025

Ergebnisse der Baugrunderkundung, Errichtung des Wohnquartiers Ohepark; Stand:
11.07.2025

Baugrund- und Grindungsgutachten, Neubau des Hotels Villa Berisha, Stand:
16.9.1998

Stellungnahme Kreis Segeberg, Kreisplanung, Regional-Management, Klimaschutz;
Stand: 04.12.2024

Stellungnahme Kreis Segeberg, Wasser-Boden-Abfall; Stand: 14.12.2021
Stellungnahme Wasserverband Muhlenau; Stand: 22.11.2024

Die Behoérden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange sind gemaR § 3 Abs. 2 BauGB uber
die Veroffentlichung zu benachrichtigen. Die Beirate werden analog beteiligt. Der Inhalt der
Bekanntmachung der Veroffentlichung und die nach § 3 Abs.2 Satz1 BauGB zu
veroffentlichenden Unterlagen sind ins Internet einzustellen und tber den Digitalen Atlas Nord
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des Landes Schleswig-Holstein zuganglich zu machen. Zusatzlich sind die Unterlagen im
Rathaus der Stadt Norderstedt einsehbar.

Sollten sich nach der Veréffentlichung durch beriicksichtigte Stellungnahmen Anderungen des
Bebauungsplanentwurfs ergeben, die die Grundziige der Planung nicht berthren, wird die
Verwaltung beauftragt, eine eingeschrankte Beteiligung gemal § 4a Abs. 3 Satz 4 BauGB
durchzufihren.

Aufgrund des § 22 GO waren keine / folgende Ausschussmitglieder von der Beratung und
Beschlussfassung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der
Abstimmung anwesend:

Abstimmungsergebnis:

Die gesetzliche Anzahl der Ausschussmitglieder nach § 7 Abs. 1 Nr. 6 Hauptsatzung: 15

Sachverhalt:

Fir das Gebiet dstlich der Ohechaussee wurde 2021 ein Workshopverfahren gestartet, um
einen ansprechenden stadtebaulichen und freiraumplanerischen Entwurf erarbeiten zu
lassen. Man entschied sich Mitte 2021 fiir den Entwurf von Stauth Architekten aus
Braunschweig, der als weitere Grundlage fir das Bebauungsplanverfahren diente.

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung und Verkehr hat dann in seiner Sitzung am 18.11.2021
den Aufstellungsbeschluss fir den Bebauungsplan Nr. 322 Norderstedt beschlossen. Am
19.09.2024 wurde der erneute Aufstellungsbeschluss gefasst und die Durchfihrung der
frihzeitigen Offentlichkeits- und Behérdenbeteiligung beschlossen. Die Veranstaltung fand am
05.11.2024 in der Aula des Coppernicus-Gymnasiums statt, anschlieRend hingen die Plane
vom 06.11.2024 bis 05.12.2024 zu Jedermanns Einsicht im Rathaus aus. Am 15.05.2025 hat
der Ausschuss fur Stadtentwicklung und Verkehr Gber das Ergebnis beschlossen.

Durch die Veranderung der Férdermittelvergabe durch die IB.SH wurde am 30.6.2026 ein
projektbezogener Grundsatzbeschluss durch die Stadtvertretung gefasst, der die Anzahl der
zu foérdernden Wohneinheiten, in Abhangigkeit von der zeitlichen Abfolge der
Fordermittelanfragen bei der IB.SH, im Projekt enthielt.

Folgende Planungsziele gelten flir den Bebauungsplan Nr. 322 Norderstedt:

e Entwicklung eines neuen Wohngebiets mit mind. 50% o6ffentlich geférdertem
Wohnungsbau, héchstens jedoch die maximal férderfahige Anzahl von Wohneinheiten
gem. Forderrichtlinie

e Schaffung von Baurechten fir Mischnutzung (Wohnen und Arbeiten) und einer Kita an
der Ohechaussee

e Sicherung von bestehenden Grinstrukturen

¢ Entwicklung eines 6ffentlichen Grinzuges mit Fuf3- und Radwegen

e Sicherung von Flachen fir erforderliche Larmschutzmaflinahmen

Ziel des Bebauungsplanes ist es, an dem Stadteingang pragenden Standort ein
ansprechendes und gestalterisch hochwertiges Quartier zu schaffen und damit einen Beitrag
zum dringend bendtigten Wohnraum zu leisten. Das stadtebauliche Konzept sieht mehrere
architektonisch ansprechende Wohngebaude vor, die durch ein markantes Eckgebaude an
der Ohechaussee erganzt werden. Die Wohnbebauung gruppiert sich dabei um einen griinen
und autofreien Anger, sodass ruhiges Wohnen mit sozialen Treffpunkten entstehen kann. Die
auffalligen groRen Bestandsbaume an der Ohechaussee werden erhalten und unterstlitzen
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das grune Erscheinungsbild im neuen Quartier, welches durch eine Kita und Mischnutzung an
der Ohechaussee ein Quartier der kurzen Wege darstellt.

Gem. der aktuellen Férderrichtlinie der IB.SH sollen mit dem Projekt 80 geférderte Wohnungen
entstehen. Die tbrigen 113 Wohnungen sollen freifinanziert errichtet werden.

Das Eckgebaude entlang der Planstrale wird mit vier bzw. sechs Vollgeschossen festgesetzt
und bildet einen stadtebaulichen Hochpunkt aus. Durch die dann unterschiedliche
Geschossigkeit wird die Bebauung gegliedert: drei Vollgeschosse gegeniber der ndrdlichen
Bebauung, vier Vollgeschosse im Bereich des norddstlichen Gebiets und funf Vollgeschosse
am Rand des sudlichen Plangebiets.

Die ErschlieBung des neuen Quartiers erfolgt Uber die PlanstralRe, welche von der
Ohechaussee abgeht und als 6ffentliche Verkehrsflache festgesetzt wird. Aus der Planstralie
kann man nur nach rechts, Richtung Norden ausfahren. Von der Planstralle aus erfolgt
fuBlaufig und fur den nicht motorisierten Verkehr mittig des Quartiers eine rechtlich gesicherte
ErschlieBung tber den Anger. Geh- und Radfahrwege erganzen die Planung im Quartier und
werden fur FuRganger und nicht motorisierten Verkehr vorgehalten. Hiermit wird auch der
Anschluss an den 6ffentlichen FuRweg von der Aspelohe aus kommend erfolgen.

19 offentliche Besucherparkplatze sind im Bereich der Planstrale untergebracht; diese dienen
Besuchenden der Anwohner. Der private ruhende Verkehr ist in einer Tiefgarage
untergebracht, dessen Ausfahrten Gber die Planstrale oder die private Robert-Schumann-
Stralke abgewickelt werden. Kundenstellplatze fir die gewerblichen Einheiten, wie einen
Kiosk, fir die Kita etc. sind auf dem privaten Grundstiick im Bereich des WA und MI geplant.
Mittig des Quartiers besteht ein Fahrrecht fur Dienstleister und auf 3 Servicestellplatzen
entlang der inneren ErschlieRung besteht die Moglichkeit des Einsatz-Ort-nahen Parkens. 2
weitere Servicestellplatze werden in der Tiefgarage angeboten. 2 Car-Sharing Standorte sind
im Bereich des nérdlichen WA, 5 Next-Bike Standorte in der 6ffentlichen Grinflache, am
westlichen Rand des Plangebiets, vorgesehen.

Der Gehdlzbestand wird in das stddtebauliche Konzept integriert. An der ndrdlichen
Grundstucksgrenze ist ein Anpflanzstreifen vorgesehen, um die Bebauung durch
Heckenpflanzungen einzugriinen. Im siidlichen Bereich wird die private Grinflache durch eine
Anpflanzflache vom o6ffentlichen Grin getrennt. Die angrenzende 6ffentliche Grunflache wird
mit Zweckbestimmung ,Parkanlage” festgesetzt und wird einen gepflasterten Weg enthalten,
der die Durchlassigkeit des Gebietes unterstiitzt und auch als Rundweg fiir altere Anwohner
im Quartier genutzt werden kann. Sobald die Stadt die Flachen 6stlich des Fullweges
ankaufen konnte, wird der FuBRweg nach Osten Richtung Aspelohe verlangert und so die
Durchwegung des Gebietes weiter gestarkt. Im Quartier selbst werden Baum- und
Strauchpflanzungen flr eine Durchgriinung sorgen.

Der Bebauungsplan enthalt Festsetzungen zum Larmschutz, die aufgrund der Lage an der
Ohechaussee und dem sidlich angrenzenden Gewerbegebiet erforderlich sind.

Ausgleichsbilanzierung
Durch die geplante Neuversiegelung und die Flacheninanspruchnahme entsteht ein

Kompensationsbedarf von 10.093 m?, der extern im Okokonto Hasloh ausgeglichen wird.

StralRennamen

Auf Grund der Lage und der relativ hohen Anzahl an zukinftigen Hauseingangen wird die
Vergabe von neuen Strallennamen fur die Planstrale notig.

Die Notwendigkeit einer eindeutigen Adresszuweisung ergibt sich durch das schnelle
Auffinden der Gebaude bei z.B. Anlieferungen, Notfallen usw..

Es werden folgende Strallennamen fur die Planstral3e vorgeschlagen:
1. Am Ohepark
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2. Wolfgang-Herrndorf-Stralte
3. Clara-Schumann-Weg

Ein entsprechender Beschlussvorschlag fir die Namensgebung wird vorbereitet und vor
Satzungsbeschluss dem Ausschuss zum Beschluss vorgelegt.

Hinweis zur Folgevorlage:

Ergénzend zur Vorlage B 26/0215 wurden im Beschlussvorschlag unter dem Schutzgut
Mensch die letzten drei Aussagen hinzugefiigt. Ferner wurde in der Aufzéahlung der
Gutachten und Stellungnahmen die Verkehrsuntersuchung zum Wohnquartier Ohepark
(Stand: 07.2026) aufgenommen.

Inhaltlich wurden die ergédnzten Punkte und das Gutachten bereits in der Vorlage B 26/0215
berticksichtigt. An den Anlagen hat keine Verénderung stattgefunden.

Anlagen:

Ubersichtsplan

Entwurf Teil A — Planzeichnung
Entwurf Teil B — Text

Entwurf der Begrindung

Lageplan (verkleinert) und Legende
Lageplan externe Ausgleichsflachen

RN =
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	Für das Gebiet östlich der Ohechaussee wurde 2021 ein Workshopverfahren gestartet, um einen ansprechenden städtebaulichen und freiraumplanerischen Entwurf erarbeiten zu lassen. Man entschied sich Mitte 2021 für den Entwurf von Stauth Architekten aus Braunschweig, der als weitere Grundlage für das Bebauungsplanverfahren diente.



